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Bäckerei, Arztpraxis und Polizei erhielten den symbolischen Bäckerei, Arztpraxis und Polizei erhielten den symbolischen 
Schlüssel für Wohn- und Geschäftshaus Markt 11Schlüssel für Wohn- und Geschäftshaus Markt 11
„Dass dieses Haus stets zum Nutzen und Freude der Menschen dienen möge…“ Bürgermeisterin Sylvia Hartung

Ein modernes barrierefreies Wohn- und Geschäftshaus am Gerstunger 
Markt wurde von der Gerstunger Wohnungsbaugesellschaft errichtet 
und zieht nun nach etwa 15-monatiger Bauzeit wieder alle Blicke auf 
sich. Das allen heutigen energetischen Anforderungen entsprechende 
und barrierefreie Gebäude fügt sich eindrucksvoll in das historische 
Ensemble ein.

Am Freitag, dem 25. Juni übergaben Bürgermeisterin Sylvia Hartung 
und Geschäftsführerin Liane Luy den symbolischen Schlüssel feierlich 
an die Mietparteien.

Besonders stolz ist man, dass ab 2. August eine Praxis für Allge-
meinmedizin (Frau Dr. Lohse) im 1. Obergeschoss tätig sein wird. 
Gerade in den heutigen Zeiten ist die medizinische Versorgung von 
besonderer Bedeutung.

Zudem bietet künftig die Polizeiinspektion Sprechstunden der Kon-
taktbereichsbeamten in dem Gebäude an.

Die Eröffnung der Bäckereifiliale Bechthold-Stange ab 1. Juli wird 
den Wunsch auf die Versorgung mit Backwaren im Unterdorf erfül-
len. Geschmackvolle Sitzgelegenheiten im Innen- und Außenbereich 
laden auch Touristen zum Verweilen ein. Angeboten wird außerdem 
italienisches Eis.

Im Dachgeschoss befinden sich vier barrierefreie Appartements, die 
für Kurzzeitvermietungen vorgesehen sind.
Das alles sind beste Voraussetzungen, um den lang ersehnten Wunsch 
der Wiederbelebung des Marktes zu realisieren.
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Rufnummern und Öffnungszeiten

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ........................................................................................ 036922-245-0
Fax:  .....................................................................................036922-245-500

E-Mail:
Internet:

info@gerstungen.de
www.gerstungen.de
www.facebook.com/Gerstungen

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag .....................................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  ........................................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Mittwoch  ..................................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  ....................................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00
Freitag  .................................................................................... 09.00 - 12.00

Bürgerbüro  .......................................................................  036922-245-210
Einwohnermeldeamt ..........................................................  036922-245-212
Ordnungsamt  ....................................................................  036922-245-221
Friedhofsverwaltung  .........................................................  036922-245-812
(nur dienstags 09.00 - 12.00 Uhr!)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag ..........................................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  ...................................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ..................................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  ....................................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  .....................................................  geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt ..........................................................  036922-245-213
Friedhofsverwaltung  .........................................................  036922-245-812
(nur donnerstags 14.00 - 18.00!)

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Montag ......................................................................................  geschlossen
Dienstag  ..................................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................................................  geschlossen
Donnerstag  ..............................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  ..............................................................................  09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit der Bürgermeisterin Sylvia Hartung
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter:  ...................  036922-245-101

Standesamt  ......................................................................  036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ...................................................  036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ........................................................  036922-245-602
Bauverwaltung  .................................................................  036922-245-401
(Standort Wilhelmstraße 45)

Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  .....................................................17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
jeden 1. Mittwoch im Monat  .................................................  17.30 - 18.30 Uhr
Friedensteinstraße 44

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ...............................................17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35

Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat  ..................................................17.00 - 18.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ........................................................................15.00 - 17.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ...................................................18.00 - 19.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .....................................................17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ...................................................................0173-8920880

Ortsteilbürgermeister in Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ....................................................... 0163-2027887

Ortsteilbürgermeister von Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ........................................................036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. .......................................................................................036922-245-711
Dienstag  ................................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ............................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ...............................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ............................................................................... 0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................................... 0170-7816570
Herr Golle  ............................................................................. 0151/61368143

Herr Ziehn Büro:  .................................................... 036922/245703
Mobil:  ....................................................  0160/5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda

Herr Kallenbach Büro:  ....................................................  036922-245702
Mobil:  ...................................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  ................................................036922/245-701

Grünschnittannahmestelle Gerstungen
ab 1. April bis letzten Samstag vor Totensonntag
Samstag  .............................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel. 036922-245-602
E-Mail: wohnung@gerstungen.de
Dienstag  ..................................................... 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ...............................................................................09.00 - 12.00 Uhr

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service .........................................................036922-245-821
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Gerstungen  ........................ 036922-245-897
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Eltetal  ............................... 036922-245-898
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  .....................036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- u. Grünflächenverwaltung ..................036922-245-812

Dienstag:
Donnerstag:

09:00 - 12:00 Uhr (im Bürgerbüro Gerstungen)
14:00 - 18:00 Uhr (in Marksuhl)

Bibliothek Gerstungen  ......................................................... 036922-245-251

E-Mail:
Internet

bliothek@gerstungen.de
www.bibliothek.gerstungen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag  ............................................... 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ........................................................................  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  ................................................. 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  ..............................................................036922-245-252

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag ..............................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ........................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
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Praxis für Gynäkologie

Frau Dr. med. Dana Kaufmann-Frietsch
Fachärztin für Frauenheilkunde
Tel.  ....................................................................036922-428371

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien

Frau Iljana von Buttler
Fachärztin für Hauterkrankungen/Allergien
Tel. .....................................................................036922-428375

Marcus Barth, FA für Allgemeinmedizin 
und manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ....................................................................036922-439139

Dipl.-Med. Sander, FÄ für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32, Marksuhl
Tel.  ......................................................................036925-60496

Dr. med. Klaus Büchner, FA für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 14, Marksuhl
Mobil:  ................................................................. 0171/2160937
Tel. .....................................................................  036925/60327

Dr. med. Stefan Katzmann, Dr. med. Ute Katzmann - 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel. .....................................................................  036925/61488

Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon ............................................116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  .................................. Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ............................Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  ..................................Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda .........................................................Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Annette Schößler und Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ...........................Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha ..........................................Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl ....................................Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter der 
kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Bereitschaftsdienste der Apotheken

Storchen-Apotheke Gerstungen Tel.: 036922-2670
Apotheke im Riete Marksuhl Tel.: 036925-60490
Hessen-Apotheke Obersuhl Tel.: 06626-8011
Schwan-Apotheke Berka/Werra Tel.: 036922-2410
Glückauf-Apotheke Heringen Tel.: 06624-359
Brücken-Apotheke Heringen Tel.: 06624-92220
Der Dienst beginnt um 08.00 Uhr des genannten Tages
und endet 08.00 Uhr des folgenden Tages.

Bereitschaftsdienst

2. Juli Schwan-Apotheke, Berka
3. Juli Apotheke im Riete, Marksuhl
4. Juli Apotheke im Riete, Marksuhl
5. Juli Hessen-Apotheke, Obersuhl
6. Juli Storchen-Apotheke, Berka
7. Juli Brücken-Apotheke, Heringen

Werratalmuseum Gerstungen  ................................................... 036922-31433
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Dienstag - Sonntag  .............................................................  14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigungen und Führungen sind außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt ein zum Verweilen und Erkunden.
Das Burgmuseum in der Kemenate kann momentan coronabedingt leider nicht ge-
öffnet werden.
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.

E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten
Polizei Notruf  .................................................................110
Polizei-Sprechstunde im Bürgerbüro Gerstungen, Markt 13
KOBB  ...............................................................036922 41103
Dienstag  ......................................................16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr Notruf  ...........................................................112
Ortsbrandmeister T. Rommert  ............................. 0151 10509400
Wehrführer Gerstungen R. Rychlick  .....................  0176-14444332
Wehrführer Untersuhl St. Rudloff  ......................... 036922-37961
Wehrführer Neustädt G. Taubert  ........................... 036922-29068
Wehrführer Lauchröden M. Bartossek  ..................... 01742717390
Wehrführer Oberellen St. Poppe  ........................... 0172-2864556
Wehrführer Marksuhl A. Schulz  ..........................  0176-54570539
Wehrführer Förtha T. Rommert  ...........................  0151-25202438
Wehrführer W.-Unkeroda D. Rauscher  ..................  0152-28412026
Wehrführer Unterellen S. Kümpfel  ........................ 0160-2297496

Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen, Untersuhl, 
Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht gebührenfrei  . 0800 6861177

Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha, Wolfsburg-
Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  ............................. 03622 6216

TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ................................................03641-817-1111

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  .............................0800-686-1166 (24 h)

Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der Wasserver-
sorgung/Abwasserbehandlung)  ....................... 036922-245-701

Bereitschaftsdienste

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die: .....................................116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen: .......................................112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis

Frau Dr. med. Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ....................................................................036922-428376
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8. Juli Schwan-Apotheke, Berka
9. Juli Glückauf-Apotheke, Heringen
10. Juli Hessen-Apotheke, Obersuhl
11. Juli Hessen-Apotheke, Obersuhl
12. Juli Storchen-Apotheke, Gerstungen
13. Juli Brücken-Apotheke, Heringen
14. Juli Schwan-Apotheke, Berka
15. Juli Glückauf-Apotheke, Heringen

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  .................... Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, 07. Juni 2021 (12 Uhr)

Nächste Erscheinung

Freitag, 16. Juli 2021

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922/245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachungen

Ergebnisse der Kreistagswahlen in der Einheitsgemeinde Gerstungen
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Dieser Verordnung wurde bereits im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 
45/2020 verkündet.
Im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger wird sie nochmals hier im 
Amtsblatt bekannt gegeben.

Thüringer Verordnung  
zur Aufhebung eines Wasserschutzgebietes

in der Stadt Eisenach und der Gemeinde Gerstungen

Vom 9. Oktober 2020
Auf Grund der §§ 51 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, 52 Abs. 1 und 106 Abs. 1 
des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I ANDERE 
LANDESBEHÖRDEN 263 Nr. 45/2020 Thüringer Staatsanzeiger Seite 1413 
S. 2585), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2020 
(BGBl. I S. 1408) geändert worden ist, und der §§ 59 Abs. 2, 61 Abs. 
2 Satz 1 Nr. 1 Buchst. a), und 79 Abs. 1 des Thüringer Wassergesetzes 
(ThürWG) vom 28. Mai 2019 (GVBl. S. 74), das durch Artikel 17 des Ge-
setzes vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 285) geändert worden ist, ver-
ordnet das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz:

Artikel 1
Der Beschluss des Kreistages Eisenach „über Ergänzungsfestlegun-
gen in Schutzgebieten für die Wasserentnahme aus dem Grund- und

Oberflächenwasser zur Trinkwassergewinnung auf dem Territorium des 
Kreises Eisenach (entsprechend Beschluss des Kreistages Nr. 63-12/76 
vom 18.3.1976)“ vom 22. Dezember 1987, Nr. 0126-21/87, der zuletzt 
durch Verordnung vom 15. April 2005 (ThürStAnz Nr. 22/2005 S. 1001) 
geändert worden ist, wird aufgehoben.

Artikel 2
(1) Die örtliche Lage des mit dieser Verordnung aufgehobenen Was-
serschutzgebietes in der Gemarkung Göringen der Stadt Eisenach und 
der Gemarkung Lauchröden der Gemeinde Gerstungen im Wartburgkreis 
ergibt sich aus der als Anlage zu dieser Verordnung veröffentlichten 
Übersichtskarte im Maßstab 1 : 25 000. Die Übersichtskarte ist Be-
standteil dieser Verordnung.
(2) Die Fläche des aufgehobenen Wasserschutzgebietes, die sich künf-
tig außerhalb von Wasserschutzgebieten befindet, ist in der Über-
sichtskarte schraffiert und mit einer durchbrochenen Linie umrandet, 
dargestellt.

Artikel 3
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Jena, 9. Oktober 2020

Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz
Der Präsident
Mario Suckert

Amtliche Informationen

Straßen- und Kanalbaumaßnahmen in Unterellen
Am Mittwoch, dem 9. Juni 2021 fand in Unterellen die finale Abstim-
mung zum 6. Bauabschnitt des grundhaften Ausbaus der Kreisstraße 
K509 / Alte Chaussee statt.
Die Baumaßnahme ist eine Gemeinschaftsmaßnahme des Wartburg-
kreis, der Gemeindewerke Gerstungen und der Gemeindeverwaltung. 
Betreut wird die Baumaßnahme von den Ingenieurbüros Bechtel aus 
Bebra und PPB aus Bad Salzungen.
Im Oktober 2021 soll der Kanalbau in diesem Straßenabschnitt begin-
nen und bis spätestens März 2022 fertiggestellt werden. Im Anschluss 
daran folgt der Straßen- und Gehwegausbau.

Unter der Voraussetzung, dass Im kleinen Dorf die derzeitig laufenden 
Tiefbaumaßnahmen im August 2021 abgeschlossen sind, ist auch das 
Einrichten einer Umleitung über die Straße Auf der Aue und Am Baum-
graben problemlos.
Losgelöst von dieser Gemeinschaftsmaßnahme betreiben die Ge-
meindewerke Gerstungen weiter die wasser- und abwassertechnische 
Erschließung in Unterellen. So wird nach dem Kanal- und Trinkwas-
serleitungsbau in der Alten Chaussee (6. Bauabschnitt) dieser in der 
Mehlliete, die Schlossstraße und die Grundstraße fortgesetzt.
Weitere Informationen zu diesem Bauvorhaben folgen.

Die Gemeindeverwaltung und Gemeindewerke der Gemeinde Gerstungen

 

6. Bauabschnitt – Grundhafter Ausbau der Kreisstraße K509 in Unterellen 

6. Bauabschnitt 

Richtung Lauchröden 
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Personenbezogene Aufwendungen wie Honorare oder Aufwandsent-
schädigungen sind Sachkosten und können gefördert werden. Die För-
dersumme kann für die vollen Projektkosten oder als Teilfinanzierung 
verwendet werden.
Der antragstellende Verein muss nicht zwingend einen finanziellen Ei-
genanteil leisten. Die Mitglieder leisten zur Umsetzung des Projektes 
ehrenamtliche Arbeit und weisen diese Stunden als unbaren Eigenan-
teil nach.
Es werden Projekte unterstützt, deren Umsetzung ab Ende August 2021 
geplant ist. In Ausnahmefällen können auch Projekte unterstützt wer-
den, deren Umsetzung nach dem 16.06.2021 bereits begonnen hat. 
Da es sich
um einen Projektwettbewerb handelt, beachten Sie bitte, dass mit 
Einreichung des Projektes nicht automatisch Anspruch auf Förderung 
besteht.
Wie läuft das Bewerbungsverfahren?
Gemeinnützige Vereine bewerben sich auf eine Projektförderung bei 
der Regionalen Aktionsgruppe LEADER Wartburgregion.

Bitte senden Sie den Projektantrag an das
Regionalmanagement der RAG LEADER
Wartburgregion: per E-Mail an kerst@rag-wartburgregion.de oder 
postalisch an
RAG LEADER Wartburgregion e.V.
c/o IPU GmbH
Breite Gasse 4-5
99084 Erfurt
Die Frist der Bewerbung endet am 06.08.2021.

Die Auswahl der besten Ideen erfolgt durch eine Jury, die sich aus 
Vertretern von RAG und Sparkassenstiftung zusammensetzt.

Bewertet werden hierbei insbesondere folgende Kriterien:
• Welchen Mehrwert erzielt das Projekt über die Vereinsarbeit hinaus 

für die (Dorf)Gemeinschaft oder die Region?
• Was ist das Innovative, Kreative am Projekt bzw. besitzt es eine 

besondere Modellhaftigkeit und hebt sich von anderen Projekten ab?
• Welche nachhaltige Wirkung erzeugt das Projekt?
• Bewirkt das Projekt eine Kooperation mehrerer Akteure aus dem Ort 

oder der Region?

Was noch?
Auf eine Förderung im Kleinprojekte-Wettbewerb besteht kein Rechts-
anspruch. Die geförderten Projektträger erklären sich bereit, sich an 
der Öffentlichkeitsarbeit der RAG und der Sparkassenstiftung zu betei-
ligen. Das kann ein Termin mit der Presse, ein Bericht mit Foto, etc. 
oder ähnliches sein.
Auszahlung und Umsetzung
Nach Beschluss des Gremiums wird das Geld als Spende überwiesen, für 
die innerhalb von vier Wochen nach Erhalt eine Zuwendungsbestäti-
gung ausgestellt werden muss. Die Umsetzung der Projekte soll bis 28. 
Februar 2022 stattfinden.
In der Regel vier Wochen nach Abschluss der jeweiligen Aktion bzw. 
der Umsetzung des Projektes werden Kopien von Quittungen, Belege, 
Rechnungen an die Sparkassenstiftung eingereicht, spätestens jedoch 
bis zum 31.03.2022.
Die RAG und die Sparkassenstiftung planen eine Veranstaltung, zu der 
alle Projektträger eingeladen werden.

Mitteilung des Ordnungsamtes
Aus gegebenem Anlass teilen wir mit, dass außer an den üblichen 
Werktagen tagsüber auch zu unbestimmten Zeiten an den Abendstun-
den als auch an den Wochenenden Kontrollen über die Einhaltung von 
Ruhezeiten, unberechtigtem Parken sowie zu Anliegen des Umwelt-
schutzes durchgeführt werden.

Öffentliche Bekanntmachung des Gewässerunter-
haltungsverbandes (GUV) Hörsel/Nesse

über die Durchführung von Gewässerunterhaltungsmaßnahmen 
an Gewässern 2. Ordnung

Im Thüringer Gesetz über die Bildung von Gewässerunterhaltungsver-
bänden (GUV) vom 28.05.2019 und auf Grundlage des § 31 Abs. 2 Thü-
ringer Wassergesetz (ThürWG) in Verbindung mit § 40 des Wasserhaus-
haltsgesetzes (WHG) wurde festgelegt, dass die Unterhaltungspflicht 
der Gewässer 2. Ordnung im Freistaat Thüringen, ab dem 01.01.2020 
durch die gegründeten Gewässerunterhaltungsverbände erfolgt.

Dorfgemeinschaftshäuser und Sportlerheime 
können wieder genutzt werden
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ab sofort sind alle gemeindlichen Objekte (Dorfgemeinschaftshäuser u. 
Sportlerheime) wieder zur Nutzung freigegeben.
Bitte beachten Sie, dass eine Nutzung unter Einhaltung der Hygienere-
geln und abhängig vom Infektionsgeschehen bzw. der Entwicklung des 
Inzidenzwertes erfolgt.

Jeder Nutzer/Veranstalter hat sich eigenverantwortlich über die aktuell 
geltenden Corona-Vorschriften zu informieren.

gez. Sylvia Hartung
Bürgermeisterin

Projektaufruf „Kleinprojektwettbewerb  
für gemeinnützige Vereine“
Seid Ihr wieder da? – Jetzt packen wir es an!

Die Sparkassenstiftung der Wartburg-Region und die Regionale Akti-
onsgruppe LEADER Wartburgregion rufen gemeinsam zum dritten Klein-
projektwettbewerb auf.

Viele Vereine setzen sich durch ehrenamtliches Engagement aktiv für 
ihr Dorf und ihre Region ein. Sie gestalten das Zusammenleben der 
Generationen, die „soziale Nachbarschaft“ sowie die kulturellen und 
sportlichen Angebote in ihrer Heimatregion. Dies zeichnet insbesonde-
re die Lebensqualität auf dem Land aus!

Die letzten Monate haben viele Vereine vor große und besondere He-
rausforderungen gestellt. Mit diesem Kleinprojektwettbewerb wollen 
wir Vereinen und Initiativen die Möglichkeit geben zu zeigen, dass sie 
wieder da sind. Wir unterstützen ehrenamtliche Akteure und Aktivitä-
ten, die das Attraktive am ländlichen Zusammenleben ausmachen und 
sicherstellen. Wir möchten Vereine anspornen, über neue Aktivitäten 
und neue Wege nachzudenken und diese umzusetzen.

Die Projekte sollen dazu beitragen:
• Gesellschaftliches Miteinander in den Orten zu fördern oder
• alte Traditionen zu pflegen und neue Traditionen zu gründen oder
• Räume zu schaffen, in denen sich die Dorfgemeinschaft entwickeln 

kann oder
• Begegnungen aller Generationen zu schaffen (kulturell, sportlich, 

usw.)
Kreative Projektideen, die das Zusammenleben im Ort durch ehrenamt-
liches Engagement verbessern, unterstützen wir mit bis zu 1.000 €.

Die zwei herausragendsten Projekte, die folgende Fragen in besonderer 
Weise beantworten können, werden sogar mit bis zu 2.000 € unterstützt:
• Welchen Mehrwert erzielt das Projekt über die Vereinsarbeit hinaus 

für die (Dorf)Gemeinschaft oder die Region?
• Was ist das Innovative, Kreative am Projekt bzw. besitzt es eine 

besondere Modellhaftigkeit und hebt sich von anderen Projekten ab?
• Welche nachhaltige Wirkung erzeugt das Projekt?
• Bewirkt das Projekt eine Kooperation mehrerer Akteure aus dem Ort 

oder der Region?
Anträge können bis zum 06.08.2021 eigereicht werden. Alle wichtigen 
Informationen zu den Teilnahmebedingungen sowie das Antragsformu-
lar finden Sie im Anhang dieser Mail sowie auf der Webseite der RAG 
LEADER Wartburgregion unter www.rag-wartburgregion.de.

Haben Sie Fragen zum Kleinprojektwettbewerb?

Wenden Sie sich gern an Frau Kerst 
vom LEADERRegionalmanagement,
E-Mail kerst@rag-wartburgregion.de oder
Telefon 0361/60020025.

Teilnahmebedingungen

Wer kann gefördert werden?
Gemeinnützige Vereine können gefördert werden.
Was wird gefördert?
Projekte werden mit bis zu 1.000 Euro unterstützt. Die zwei herausra-
gendsten Projekte, die in besonderer Weise die geforderten Kriterien 
(siehe Ablauf Bewerbungsverfahren) erfüllen, werden mit bis zu 2.000 
Euro unterstützt. Gefördert werden Sachkosten, die durch Rechnungen 
bzw. Quittungen belegt werden können.
Nicht förderfähig sind Ausgaben für Personalkosten (Ausgaben für Per-
sonen, die in einem Beschäftigungsverhältnis mit dem antragstellen-
den Verein stehen) und für Essen und Trinken.
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Wichtiger Hinweis:

Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung!

Bitte teilen Sie mir im Vorfeld Ihren Namen und Ihr Anliegen per E-Mail 
(rente@h-herold.de) mit. Sie erhalten dann einen konkreten Termin 
und werden zu der vereinbarten Uhrzeit in das Amtsgebäude gebeten. 
Das Tragen von Mund- und Nasenschutz ist zwingend vorgeschrieben!

Bei dringendem Bedarf, z. B. bei Renten wegen Todes, können auch 
kurzfristig weitere Termine per E-Mail: rente@h-herold.de oder Telefon 
0163-6856636 vereinbart werden.

Ein großes DankeschönEin großes Dankeschön
an alle Wahlhelferan alle Wahlhelfer

Nur wenige Tage liegen seit den Neuwahlen für den Kreistag zum 
Wartburgkreis hinter uns.
Für viele Beteiligte ist die Zeit vor der Wahl und der Wahltag selbst 
eine anstrengende Angelegenheit, besonders für die zahlreichen 
Wahlhelferinnen und -helfer, die in den Wahllokalen ihren Dienst 
verrichtet haben. Es ist vor allem aber ihr Erfahrungsschatz, der zur 
Bewältigung dieser wichtigen kommunalen Aufgabe beiträgt.
Nach der Wahl ist vor der Wahl, denn schon im September stehen 
die Wahlen zum Deutschen Bundestag und voraussichtlich auch zum 
Thüringer Landtag an.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern für ihre vorbildliche Unterstützung bedanken. Sie haben 
so zum reibungslosen Ablauf bei der Stimmabgabe und der abschlie-
ßenden Stimmenauszählung am Wahlsonntag beigetragen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Die in den Zuständigkeitsbereich des GUV Hörsel/Nesse fallenden Ge-
wässer finden Sie auf unserer Internetseite (www.guv-hoersel-nesse.
de) in der Rubrik – Downloads – Verbandsgebiet.

Im Zeitraum vom 1. Juni 2021 bis 31. Oktober 2021

werden durch den Bauhof des Gewässerunterhaltungsverband (GUV) 
Hörsel/Nesse und den von uns beauftragten Dienstleistungsunterneh-
men die planmäßigen Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern 2. Ord-
nung im gesamten Verbandsgebiet unter Berücksichtigung der entspre-
chenden naturschutzrechtlichen Schon- und Sperrzeiten durchgeführt. 
In wasserwirtschaftlichen Bedarfsfällen (zur Sicherung des Wasserab-
flusses oder der Hochwasservorsorge, Verkehrssicherungspflicht) muss 
die Gewässerunterhaltung auch außerhalb dieser Zeiten erfolgen.
Auf Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 ThürWG kündigen 
wir hiermit die Durchführung der Unterhaltungsmaßnahmen und die 
damit verbundene vorübergehende Benutzung des jeweiligen Gewäs-
sers 2. Ordnung, sowie der Anlieger- und Hinterliegergrundstücke an.
Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungsmaßnah-
men bitten wir um die Absicherung der notwendigen „Baufreiheit“ an 
den Gewässern und die Gewährleistung der ungehinderten Zufahrt und 
zeitweisen Grundstücksbenutzung durch die mit den Unterhaltungs-
maßnahmen beauftragten Personen oder Dienstleistungsunternehmen. 
Gemäß den Vorschriften des § 41 WHG und § 68 ThürWG haben die 
Eigentümer und Nutzungsberechtigten der Gewässer 2. Ordnung, sowie 
die Eigentümer der Anlieger- und Hinterliegergrundstücke zu dulden, 
dass die zur Unterhaltung verpflichteten Personen oder ihre beauf-
tragten Personen und Unternehmen die Grundstücke betreten, vorü-
bergehend benutzen und aus ihnen Bestandteile für die Unterhaltung 
entnehmen. Sie haben ferner zu dulden, dass die Uferbereiche im Inte-
resse der Unterhaltung oder der naturnahen Entwicklung der Gewässer 
standorttypisch bepflanzt werden. Darüber hinaus haben die Inhaber 
von Rechten und Befugnissen an Gewässern zu dulden, dass die Be-
nutzung vorübergehend behindert oder unterbrochen wird. Zudem sind 
alle Handlungen zu unterlassen, die die Gewässerunterhaltung unmög-
lich machen oder wesentlich erschweren würden. Entstehen durch die 
Handlungen der Gewässerunterhaltung Schäden am Eigentum (s. § 41 
Abs. 4 WHG und § 68 Abs. 2 ThürWG), so hat der Geschädigte gegen die 
zur Unterhaltung verpflichtete oder beauftragte Person/ Unternehmen 
Anspruch auf Schadenersatz. Ferner möchten wir darauf hinweisen, 
dass nach § 38 Abs. 4 WHG die Eigentümer und Nutzungsberechtigten 
verpflichtet sind, die Uferbereiche/ Gewässerrandstreifen im Hinblick 
auf ihre Funktionen nach § 38 Abs. 1 WHG zu erhalten und diese so 
zu bewirtschaften, dass die Gewässerunterhaltung und die damit ver-
bundenen Arbeiten nicht beeinträchtigt werden. Die Breite der Gewäs-
serrandstreifen beträgt nach § 29 ThürWG innerorts fünf Meter und 
außerorts zehn Meter von der Böschungsoberkante landeinwärts. Nach 
§ 38 Abs. 4 Satz 4 WHG ist im Gewässerrandstreifen eine nicht nur 
zeitweise Ablagerung von Gegenständen (z. B. Gartenabfälle, Mähgut, 
Müll) die den Wasserabfluss behindern oder die fortgeschwemmt wer-
den können verboten.
Für Rückfragen oder Abstimmungen im Zusammenhang mit der ange-
zeigten Gewässerunterhaltung stehen Ihnen die Mitarbeiter/-innen 
des Gewässerunterhaltungsverbands Hörsel/Nesse gern zur Verfügung.
Telefon 036253 260790, E-Mail: info@guv-hoersel-nesse.de
Oßwald
Geschäftsführer

Gewässerunterhaltungsverband
Hörsel/Nesse
OT Schönau v.d. Walde
Ortsstraße 10
99887 Georgenthal

Nächste Sprechstunden 
der Deutschen Rentenversicherung
in Marksuhl und Gerstungen
Die nächsten Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung mit 
Versichertenberater Henry Herold finden wie folgt statt:

in Marksuhl: am 5. Juli von 14:00 - 16:00 Uhr
(Bürgerservicestelle Bahnhofstr. 1)

in Gerstungen: am 8. Juli von 14:00 - 16:00 Uhr
(Bürgerservicebüro Markt 13)

Es können zum Beispiel Anträge auf Rente wegen Erwerbsminderung, 
Rente für Bergleute, Altersrente und Hinterbliebenenrente direkt bei 
mir vor Ort gestellt werden, ohne dass weitere Wege für die Antragstel-
ler anfallen. Die entsprechenden Formulare sind vorhanden.
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Nun ist die praktische Ausbildung aufgrund der niedrigen Inzidenzzah-
len unter Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften bei unseren 
Freiwilligen Feuerwehren wieder angelaufen. Die rund 200 Einsatzkräf-
te der neun Ortsteilfeuerwehren freuen sich auf ausbildungsreiche, in-
formative und aktive Sommermonate.

Unsere Feuerwehren suchen dringend Mitglieder!

Werde auch du Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr!
Meldet euch bei unserem Ortsbrandmeister Tim Rommert oder bei 
den jeweiligen Wehrführern der Ortsteilfeuerwehren.
Die Telefonnummern findet ihr auf Seite 3 hier in der Werra-Zeitung.

Corona-Informationen

Nichtamtlicher Teil

Feuerwehrnachrichten

Übungs– und Ausbildungsdienst  
bei unseren Feuerwehren wieder gestartet
Die Coronapandemie hat auch die Feuerwehren auf eine harte Probe ge-
stellt. Mehrere Monate lang musste das Feuerwehrleben ruhen. Lediglich 
Einsätze sowie die Wartung der Ausrüstung und Geräte waren erlaubt.

In den letzten Monaten galt es alles daran zu setzen, unsere Einsatz-
bereitschaft aufrecht zu erhalten. Um das Ansteckungsrisiko für unsere 
Einsatzkräfte so gering wie möglich zu halten, gab es keinen Präsenz-
betrieb bei Ausbildung und Übung.
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Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet: donnerstags 15.00 - 
17.00 Uhr in der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82.
- Gemeindepädagogische Angebote: u.a. mit Christenlehre in unse-

ren Kirchengemeinden und an der Grundschule Gerstungen mit Frau 
Hildburg Specht (Herda);

- Konfirmandenzeit Siebt- und Achtklässler:
jeweils 14-täglich mittwochs 15:30 Uhr 
im Pfarrhaus.

Aus unseren Familien:

- Zur nachgeholten Goldenen Konfirmation 2020 unserer vier Kir-
chengemeinden im Juni fanden sich Jubilarinnen und Jubilare aus 
nah und fern in der Katharinenkirche ein. Der Schulkamerad/innen, 
die nicht kommen konnten oder verstorben sind, wurde fürbittend 
gedacht! Vielen herzlichen Dank für das Interesse und den Blumen-
schmuck!

- Die Goldene Konfirmation 2021 findet dann am 29. August statt.
- Weitere Interessenten an dieser Jubiläums-Konfirmation am 29. 

August z.B. mit dem 25-, 60-, 65-, oder 70-jährigen Gedächtnis 
2021 melden sich bitte gern zeitnah bei ihren Vertrauensleuten 
oder gern auch als Einzel-Teilnehmer/in im Gemeindebüro!

„Konfirmation“ leitet sich aus dem lateinischen confirmare – festma-
chen, bestärken – her. Und wer braucht das nicht, sich im Glauben 
bestärken zu lassen? Seinen Glauben immer wieder festzumachen? Am 
besten geschieht die in der Gemeinschaft mit anderen. Deshalb laden 
unsere vier Kirchengemeinden ganz herzlich zu einem Gottesdienst mit 
Segnung am 29.8. in die Katharinenkirche ein!

Kirchlich bestattet wurden:
- Frau Helga Weber geb. Voigt aus Sallmannshausen mit ihrem Kon-

firmationsspruch: Es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest werde; 
welches geschieht aus Gnade. (Hebräer 13,9).

- Frau Christa Schwan geb. Pfeffer aus Untersuhl, langjährige Kir-
chenälteste und Mitwirkende im Kirchenchor, mit ihrem Taufspruch: 
Wer bekennt, dass Jesus der Sohn Gottes ist, in dem bleibt Gott und 
er bleibt in Gott. Und wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, 
die Gott zu uns hat: Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm. (1. Johannes 4,15f)

Mögen sie im Frieden ruhen und das ewige Licht ihnen leuchten!

Jubiläum „500 Jahre Bibelübersetzung“:

Bibelverkostung - Das Lukasevangelium bereitet von 
Liebhabern*innen der Schrift sonntags um 10 Uhr in der Georgen-
kirche Eisenach
04.07.2021
Lk 6.12-26 Berufung/Seligpreisungen/Weherufe

Angela Fuhrmann, Pfarrerin in der Ev. Luth. Kirchenge-
meinde Gotha

11.07.2021
Lk 6.27-35 Von der Feindesliebe

Michael Chalupka - Bischof der EV. Kirche Augsburgischen 
Bekenntnisses in Österreich

(im Livestream anhören oder in der Audiothek nachhören: www.wartbur-
gradio.org)

Frühjahrsputz in unseren Kirchen

Mit einer Besenlänge Abstand fand der Frühjahrsputz in unserer Erlö-
serkirche, Katharinenkirche, Marienkirche und Rundkirche, in Untersuhl 
auch mit Gemeinderaum DGH vor der Kreistagswahl statt. Männliche 

Wir gratulieren

Die Bürgermeisterin übermittelt im Namen der 
Gemeinde Gerstungen die herzlichsten Glückwün-
sche

zum Geburtstag:

in Gerstungen
am 03.07. Frau Heidemarie Wohlfahrt zum 80. Geburtstag
am 11.07. Frau Hildegard Böttcher zum 70. Geburtstag
in Förtha
am 14.07. Herrn Roland Bornemann zum 80. Geburtstag
in Lauchröden
am 04.07. Frau Rosemarie Marholdt zum 80. Geburtstag
in Oberellen
am 09.07. Frau Dorothea Schuchardt zum 75. Geburtstag
in Unterellen
am 04.07. Herrn Bernd Wildemann zum 70. Geburtstag
am 13.07. Herrn Fritz Nickel zum 70. Geburtstag

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden Daten-
schutzverordnungen. Die Veröffentlichung der Altersjubiläen in unse-
rem Amtsblatt „Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden. Dazu 
können Sie sich gerne an das Einwohnermeldeamt Gerstungen (Tel. 
036922-245-212) oder Einwohnermeldeamt Marksuhl (Tel. 036922-
245-213) wenden.

Kirchliche Nachrichten

Die Evangelischen Kirchengemeinden Gerstungen, 
Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

Sonntag, 4. Juli
09.30 Uhr Rundkirche Untersuhl: 

Gottesdienst mit Prädikantin Frau Janus; 
Orgel: Herr Janus

10.30 Uhr Erlöserkirche Neustädt: 
Gottesdienst mit Prädikantin Frau Janus; 
Orgel: Herr Janus

Sonntag, 11. Juli
09.30 Uhr Marienkirche Sallmannshausen: Gottesdienst, 

Orgel: Frau A. Stunz
10.30 Uhr Katharinenkirche Gerstungen: Gottesdienst mit festlicher 

Wiedereinweihung von Kanzel, Altar und Lese-Kanzel nach 
der Restaurierung 2021, Orgel: Frau A. Stunz; Frau Doris 
Drude erläutert die Ergebnisse der Baumaßnahme;

sowie sonntags:
- ZDF Fernsehgottesdienst: 09:30 Uhr,
- Radio-Gottesdienst Wartburg-Radio 96,5 MHz/UKW oder Livestream: 

www.wartburgradio.org aus der Georgenkirche Eisenach: 10:00 Uhr 
Bibelverkostung s.u.,

- Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet: 10:00 Uhr,
- Radio-Gottesdienst Deutschlandfunk: 10:05 Uhr.
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Kirche am Werraradweg wieder für alle Besucher geöffnet sein. Das 
ermöglichen ehrenamtliche Helfer/innen aus Gerstungen.
Für alle interessierten Bürger wird in einem informativen Gottesdienst 
am 11. Juli über die Prinzipalien und ihre Restaurierung berichtet. 
Seien Sie dazu in der Katharinenkirche herzlich willkommen! Beginn ist 
um 10.30 Uhr. Unsere Kirchengemeinde Gerstungen dankt den Restau-
ratoren, aber auch allen unseren Gemeindemitgliedern und Förderern 
herzlich für die gelungene Restaurierung!

Die Lese-Kanzel von 1706 des Amtmanns Daniel Götzel in der Ka-
tharinenkirche
Ein überliefertes Objekt ist der Ambo bzw. die Lese-Kanzel in der Ka-
tharinenkirche. Ein „Ambo“ wörtlich Tisch des Wortes ist ein erhöh-
tes Pult für gottesdienstliche Lesungen in christlichen Kirchen. Daniel 
Götzel stiftete das Kunstwerk im Jahre 1706. Er war der damalige Fürst-
lich Sächsische Amtmann der Ämter Gerstungen und Haus Breitenbach. 
Mehr als 20 Jahre bestimmte Daniel Götzel die Geschicke der beiden 
Ämter. In seinen Lebensjahren in Gerstungen hat Daniel Götzel schwe-
re persönliche Schicksalsschläge hinnehmen müssen. In kurzer Zeit 
von 1695 - 1700 verlor er seine Ehefrau und drei Söhne. Sie wurden in 
der Gruft der Kirche in der Nähe des Altars beigesetzt. Hier fand auch 
Daniel Götzel am Ende seines Lebens anno 1719 seine letzte Ruhestät-
te. Viele heimatkundlich Interessierte kennen seinen Namen, weil er 
auf ergangenen fürstlichen Befehl des Herzogs Johann Wilhelm anno 
1700 eine umfangreiche Beschreibung des Amtes Gerstungen anferti-
gen ließ. Als eine Art Inventur gehörten dazu die beschriebenen Orte 
und herzoglichen Liegenschaften wie Gebäude mit Inventar, Mühlen, 
Vorwerken usw. Heute liegt dieses wertvolle handschriftliche Original 
von über 300 Seiten im Werratalmuseum Gerstungen. Es ist mit far-
bigen Zeichnungen ausgestattet und war 40 Jahre nicht auffindbar. 
Die erstellte digitalisierte Fassung ist über das Portal der Universitäts- 
und Landesbibliothek in Jena bzw. über den Museumsverband für alle 
einsehbar. Sie liefert wertvolle Informationen zur Zeitgeschichte um 
1700. Auch im Türsturz der Fernbreitenbacher Heilig-Geist-Kirche, die 
zum Amt Haus Breitenbach gehörte und damit zu Götzels Verwaltungs-
bereich, ist sein Name im Erbauungsjahr des Langhauses also im Jahr 
1698 eingeschlagen worden.
Postum populär wurde Daniel Götzel vor ein paar Jahren, als ein 
Mitglied der Theatergruppe Gerstungen in die Rolle des Amtmannes 
schlüpfte und in einer historisch fundierten Führung Besucher als 
Hausherr durch die Räume des Amtsschlosses geleitete. Auf diese Wei-
se wurde die Ortsgeschichte interessant vermittelt. Neben der Amts-
beschreibung ist die Lesekanzel mit der ovalen Kartusche - einer Art 
Wappen - auf der Vorderseite eine ganz persönliche Hinterlassenschaft 
des verdienstvollen Fürstlich Sächsischen Amtmannes, der einst im Ger-
stunger Schloss wohnte.
Der Ambo in der Katharinenkirche hat einen sechseckigen Grundriss. 
Er besteht ausschließlich aus Holz und ist mit üppigen Schnitzereien 
verziert. An den Ecken der Brüstungsflächen begrenzen und schmü-
cken vier auffallende Laubwerkranken mit Frauenköpfen, ähnlich Ka-
ryatiden, aufrecht stehend das Pult. Auf der Vorderseite prangt in der 
genannten Kartusche ein Miniaturbild. Es zeigt einen Mann mit rotem 
Amtsrock, Dreispitz auf dem Kopf und zwei Fackeln in den Händen. Der 
steht auf einem Medaillon, das mit der gleichen Bemalung geschmückt 
ist. Voluten in Weiß mit Rot, die an eine Helmzier erinnern, umgeben 
es. Folgende Schrift erkennt man oberen Rand des Ovals: „Daniel Götzel 
F. S. Amtm: zu Gerstungen u. H.breitenbach“ (Daniel Götzel Fürstlich 
Sächsischer Amtmann zu Gerstungen und Haus Breitenbach). Die Kar-

und weibliche Helfer sind mit ihren Arbeitsgeräten gekommen! Vielen 
Dank!

Bläsertag auf der BUGA

am Sonntag, 4. Juli mit ca. 750 Bläserinnen und Bläsern darunter 
aus unserem Posaunenchor, Leitung: Kantorin Frau G. Hofmann
Den offiziellen Auftakt bildet am Sonntag, 4. Juli eine gemeinsame 
Bläsermusik um 9.30 Uhr auf dem Erfurter Domplatz. Anschließend 
ziehen die Mitwirkenden auf das Gelände der BUGA. Dort finden pande-
miebedingt drei Gottesdienste statt mit je 250 Instrumenten um 10.45 
Uhr, um 12.15 Uhr und um 16.00 Uhr. Klanginseln sind dazwischen 
jeweils etwa 20-minütige Programme, die von einzelnen Posaunen-
chorgruppen zeitlich versetzt und auf dem gesamten Gelände verteilt 
gestaltet werden. Es sind 750 Bläserinnen und Bläser angemeldet. 
Mit Kantorin Frau G. Hofmann nehmen Mitwirkende unseres Posau-
nenchores teil.

Baumaßnahme Restaurierung Steinkanzel, Taufstein und 
Lesekanzel in der Katharinenkirche abgeschlossen

Die Baumaßnahme zur Restaurierung der Prinzipalien in der Kathari-
nenkirche Gerstungen ist erfolgreich abgeschlossen worden. Die Fas-
sungen der seltenen Steinkanzel von 1588 mit barockem Schalldeckel, 
des achteckigen Taufsteins in Kelchform sowie des prachtvollen baro-
cken Lesepults von 1706 sind unter Berücksichtigung der historischen 
Fassungen konzeptionell zusammengeführt worden. Den Auftrag führte 
das Restaurierungsbüro Jörn Prause aus Erfurt mit seinen Mitarbeiter/
innen aus. Die Baureferentin des Kirchenkreises Frau Hildebrandt und 
Frau Doris Drude begleiteten die Maßnahme. Weitere Interessierte nah-
men an der Abnahme teil. Dabei erläuterten die Restauratoren die Er-
gebnisse. Lottomittel des Thüringer Finanzministeriums befördert von 
Landtagsabgeordneten Reymond Walk finanzieren zusammen mit den 
Eigenmitteln der Kirchengemeinde und den Mitteln des Kirchenkrei-
ses das Projekt am Gerstunger Gotteshaus. Unsere Kirchengemeinde 
stellte gesonderte Heizung, Beleuchtung und Räumlichkeiten für die 
Arbeit der Restauratoren bereit. Das Gemeindebüro leistet die nötigen 
Abrechnungen und Dokumentationen. Allen unseren Gemeindemitglie-
dern wird ganz herzlich für die Unterstützung gedankt! Besucher/in-
nen interessierten sich in den letzten Wochen vor Ort für die Arbeit 
der Spezialisten. Spenden zur Finanzierung des Eigenbeitrages sind 
weiterhin hilfreich willkommen! Im Gottesdienst am 11. Juli findet 
die festliche Wiedereinweihung statt. Frau Doris Drude erläutert dabei 
die Restaurierung. Herzlich Willkommen unter der restaurierten Stein-
Kanzel, am Taufstein und vor der Lese-Kanzel in der Katharinenkirche!
Doris Drude: Restaurierung in der Katharinenkirche (4)
Mit Freude begleiten die Mitglieder unserer Kirchengemeinde die Re-
staurierungsarbeiten an den Prinzipalien mit Stein-Kanzel, Taufstein 
und Lesekanzel der Katharinenkirche. Die Arbeiten führt die Firma Jörn 
Prause aus Erfurt aus. Inzwischen erhielt der barocke Schalldeckel eine 
neue farbliche Gestalt. Er ist 200 Jahre jünger als die Kanzel, und 
stammt aus der Zeit der Renaissance. Hell und fast anmutig schwebt 
der Deckel nun, ein wenig zurechtgerückt an seinem alten Platz, da-
rüber. Mit der neuen Farbgestaltung beabsichtigen die Restauratoren 
eine andere Wahrnehmung des Ensembles. Die einzigartige Kanzel soll 
die Blicke auf sich ziehen, der Schalldeckel eine Ergänzung sein.
Die Restaurierungsarbeiten in der Kirche führen den Betrachter im-
mer wieder gedanklich in die Entstehungszeit der Gebäudeteile mit der 
Gestaltung des Innenraums, vormals zu den Amtsleuten und Pfarrern, 
die in ihren Lebenszeiten die Veränderungen bewirkten. Über allem 
spürt man den Geist Gottes. Das lässt uns ehrfürchtig und achtungs-
voll an die Menschen denken, die Generationen vor uns hier an die-
sem Ort wohnten und ihn mit Leben erfüllten. Einige Zeitzeugen aus 
vergangenen Tagen sind in unserer Kirche erhalten. Das Gotteshaus 
wird zu Recht als die Steinerne Chronik des Ortes bezeichnet, eine Me-
tapher, die der ehemalige Lehrer der Gerstunger Oberrealschule, Max 
Hauschild, prägte. In den Sommermonaten wird nun die Gerstunger 
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Sonntag, den 04. Juli 2021 – 5. Sonntag nach Trinitatis –
14:00 Uhr 2. Gartengottesdienst in Marksuhl, im Garten bei Familie 

Norbert und Gabi Thiel, im Anschluss gemeinsames Kaf-
feetrinken und Kuchen genießen!

Sonntag, den 11. Juli 2021 – 6. Sonntag nach Trinitatis –
9:30 Uhr Lese-Gottesdienst in der St. Hubertus – Kirche zu Marksuhl 

mit Kantorin Gisela Hofmann
11:00 Uhr Lese-Gottesdienst in der Matthäi – Kirche zu Eckardtshau-

sen mit Kantorin Gisela Hofmann
Sonntag, den 18. Juli 2021 – 7. Sonntag nach Trinitatis –
9:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöser – Kirche zu Wolfsburg – Un-

keroda mit Pfarrer i.R. Wolfgang Hochstrate

Konfirmandenunterricht

im Haus der Begegnung Marksuhl, Pfarrgässchen 4a
für den gesamten Pfarramtsbereich
Bitte denkt immer an euren Mund-Nase-Schutz!
- Ferien -

Christenlehre Eckardtshausen:

Christenlehreabschlussfest für alle Klassen
Freitag, den 02.07.2021 von 15:15 – ca. 17:30 
Uhr am Lindenplatz 1 in Eckardtshausen und 
dann bald…

- Ferien -

Manchmal kann es kurzfristig zu Änderungen 
kommen.
Bitte beachten Sie auch die örtlichen Aushänge 
in den Schaukästen

Kleiner Nebenverdienst?

Die Kirchengemeinde Marksuhl sucht ab sofort eine Unterstützung bei 
der Reinigung der St.-Hubertus Kirche. Die Reinigungen richten sich 
nach den Gottesdienstterminen bzw. sonstiger Nutzung der Kirche. Ein 
fester Turnus ist nicht vorgesehen. Wer hat Lust und Zeit uns zu unter-
stützen? Mögliche Interessenten wenden sich bitte an das Pfarramts-
büro, Pastorin Jutta Sander, Tel. 036925 60334.

Sanierung der Lauchröder Kirchenorgel
Liebe Lauchröderinnen und Lauchröder!
Gerne wollen wir Sie heute darüber informieren, daß der 1. Bauab-
schnitt der Restaurierung unserer Holland-Orgel erfolgreich zum Ab-
schluss gebracht werden konnte. Möglich war dies im Wesentlichen 
durch Fördermittel und Ihre Spenden. Wir freuen uns besonders, dass 
viele von Ihnen schon eine Pfeifenpatenschaft übernommen haben.
Zur Zeit sind Restauratoren dabei, den Orgelprospekt (Gehäuse) in 
einen ansehnlichen Zustand zu versetzen. Ab Juli soll dann der 2. 
Bauabschnitt durch die Orgelbaufirma folgen. Dafür haben wir bereits 
Bewilligungsbescheide zur Mitfinanzierung erhalten. Dennoch bleibt 
eine Finanzierungslücke offen, die durch die Kirchgemeinde zu schlie-
ßen ist. Wir bitten daher heute erneut um Ihre Mithilfe.

Manch eine(r) zögerte bisher noch, eine Patenschaft zu übernehmen. 
Bitte machen Sie mit. Auch mehrere Patenschaften können übernom-
men werden. Im Schaukasten am Pfarrhaus können Sie sehen, welche 
Pfeifen noch nicht vergeben sind. Sprechen Sie einfach ein Mitglied 
des Gemeindekirchenrates oder Herrn Janus an beziehungsweise über-
weisen Sie Ihren Betrag auf das Konto der Kirchgemeinde DE 45 820 
64088 0000 5114 39 unter dem Kennwort: Orgelpfeifenspende oder 
Orgelspende. Sie erhalten dann eine Bescheinigung für das Finanzamt 
und eine Dankesurkunde.
Wenn alles planmäßig verläuft werden 2022 der 3. Bauabschnitt und 
2023 der letzte Bauabschnitt folgen. Mit Ihrer Mithilfe kann das ge-
schafft werden.
Wir danken Ihnen schon jetzt dafür.

Der Gemeindekirchenrat Lauchröden

tusche ist mit stilisiertem Blattwerk (Palmwedel) umrankt und einer 
aufgesetzten fünfblättrigen Laubkrone geschmückt. Sie wird allgemein 
als Adelskrone identifiziert. Ein Engel schwebt beschützend über Bild 
und Krone und trägt gleichzeitig eine Auflage für die Bibel. Diese wur-
de allerdings erst später hinzugefügt. Der Name des Handwerkers bzw. 
Künstlers des Ambo ist uns nicht überliefert. Das über 300 Jahre alte 
Pult wurde in der Vergangenheit mehrfach übermalt und so an den 
jeweiligen Zeitgeschmack angepasst.
Die Restauratoren der Fa. Prause aus Erfurt haben die alten Farbschich-
ten gesichert, so dass die Überfassung jederzeit reversibel ist. Nach 
sorgfältigem Abwägen und Probieren wurde ein Farbkonzept entwickelt 
und mit dem Landesamt für Denkmalpflege abgestimmt. Ziel war es, 
eine optische Beziehung zwischen den drei Kunstobjekten herzustel-
len und dabei die Farben des Kirchenschiffes mit den Emporen auf-
zunehmen. Heutzutage greifen Restaurierungsmaßnahmen so wenig 
wie möglich in die Originalsubstanz ein. Die jetzige Fassung ist eine 
Interpretation nach heutigen Erkenntnissen und lässt den Innenraum 
der Katharinenkirche harmonischer und heller wirken.
Konzert mit dem Thomanerchor Leipzig in Eisenach
Im Rahmen der Reihe „Bach-Orte“ des MDR-Musiksommers kommen 
am Freitag, dem 16. Juli, die Thomaner nach Eisenach und geben ein 
Konzert in der Georgenkirche. Der Leipziger Thomanerchor ist untrenn-
bar mit dem Namen Johann Sebastian Bachs verbunden, der von 1723 
bis 1750 Thomaskantor in Leipzig war und in Eisenach geboren wurde. 
Karten über den MDR.

30 Minuten Orgelmusik: tägliche Eisenacher Marktkonzerte

Vom 1. Juli bis 30. September finden wieder die Eisenacher Marktkon-
zerte statt. 13 Wochen lang bringen 13 verschiedene Organisten aus 
ganz Europa von Montag bis Samstag um 11 Uhr die Orgel in der Geor-
genkirche 30 Minuten zum Klingen. Der Eintritt ist frei.

Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen
Tel: (03 69 22) 2 02 96,
eMail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinden des Pfarramtsbereiches 
Marksuhl-Eckardtshausen
Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen: Pastorin Sander
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen
Tel. 036925-60334
marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Montag: freier Tag der Pastorin

Urlaub Frau Pastorin Jutta Sander vom 06.07.-28.07.2021.
Die Vertretung im dringenden Fall übernehmen:
• 06. – 09.07.: Pfr. Dr. Beyer, Tel. 036925-27533
• 10. – 23.07.: Pfr. Tittelbach-Helmrich, Tel. 036922-20296
• 24. – 28.07.: Pfr. Dr. Beyer, Tel. 036925-27533

Liebe Gemeindemitglieder,
entsprechend der Vereinbarungen zum Infektionsschutz ist auch für 
unsere Gemeindearbeit weiterhin mit Einschränkungen zu rechnen.
Bitte beachten Sie immer die aktuellen Aushänge in den Schaukästen 
der Kirchgemeinden.
Bekannte Hygieneauflagen müssen bei Gottesdiensten weiterhin beach-
tet werden.
Bitte bringen Sie daher immer einen „qualifizierten“ Mundschutz mit!
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Zum Nachdenken

Da Zeit das kostbarste, weil unwiederbringliche, Gut ist,
über das wir verfügen, beunruhigt uns bei jedem Rückblick
der Gedanke etwa verlorener Zeit.
Verloren wäre die Zeit, in der wir nicht als Menschen gelebt,
Erfahrungen gemacht, gelernt, geschaffen,
genossen und gelitten hätten.

Dietrich Bonhoeffer

Vereinsnachrichten

Thüringer Landfrauenverband / Ortsverein Förtha 
- Verbraucherschutz auf‘s Land gebracht
Sich im Verbraucherdschungel zurechtzufinden wird immer schwieriger 
und die Verbraucherzentralen findet man nur in den größeren Städ-
ten!!!
Sie und der Deutsche Landfrauenverband führen deshalb ein gemein-
sames Projekt durch, nämlich die Ausbildung von „LandFrauenGuides“, 
um auch die Bevölkerung im ländlichen Raum zu erreichen. Gefördert 
wird dieses Projekt durch das Bundesministerium der Justiz und für 
Verbraucherschutz.Auf einer kleinen Verbrauchermesse ist esmöglich, 
sich zu verschiedenen Verbraucherthemen zu informieren. Völlig kos-
tenlos können Sie Flyer und kleine, attraktive GiveAways erhalten und 
unsere interaktive Messe nutzen.

Wann: 25.06.2021 - 27.06.2021, 12:00Uhr -18:00Uhr
Wo: TGF Dermbach, Untere Röde 13
Begleitet wird die Veranstaltung von 2 Onlinevorträgen der Verbrau-
cherzentrale, wo es auch möglich sein wird, im Nachgang direkt Fragen 
zu stellen und sofort live eine Antwortet zu bekommen.

Freitag, 25.06.2021,16:00Uhr -17:30Uhr
Thema: Allgemeine Rechtsirrtümer>
Wann spricht man von Werbung und wann von einem Angebot?
> Wie kann ich mich bei unerwünschter Telefonwerbung wehren?
> Was tun, wenn ich in eine Abo-Falle geraten bin?
> An wen kann ich mich bei unseriösen Gewinnspielen wenden?
> Welche falschen Annahmen sind unter den Leuten verbreitet?
Sonnabend, 26.06.2021,16:00Uhr -17:30Uhr
Thema: Gute Reise -Das sind Ihre Rechte
> Was muss ich beim Buchen einer Reise generell bzw. gerade jetzt 

beachten?
> Wann greift eine Reiserücktrittversicherung?
> Was passiert, wenn ich im Urlaub positiv getestet werde?
> Welche pandemiebedingten Einschränkungen am Reiseziel muss 

ich hinnehmen –und welche nicht?
Wer die Vorträge direkt im TGF miterleben bzw. mitgestalten möchte, 
wird um eine Anmeldung unter 036964 80022 gebeten!
Außerdem werden Sie im Rahmen der Aktion Waschen vom FORUM WA-
SCHEN zu verschiedenen Verbraucherthemen bezüglich des nachhalti-
gen Waschens und Reinigens unterrichtet.
Es gibt dazu wichtige Infohefte und Material, z. B. Aufkleber für die 
Waschmaschine oder ihren Reinigungsmittelschrank (Erläuterung di-
verser Kennzeichen von Textilien und Verpackungen), sowie Dosierhil-
fen oder Teststreifenzur Bestimmung der Wasserhärte bei Ihnen zuhau-
se.Für Kinder sind verschiedene Stationen rund um‘s Thema „Waschen 
und Reinigen“ aufgebaut und es gibt kleine Preise Vorort.

Jeder Messebesucher erhält ein kleines Präsent als Dankeschön für sein 
Interesse.

LandfrauenGuide
Heike Langguth
Mitglied im Thüringer Landfrauenverband / Ortsverein Förtha

Ev.-Luth. Pfarramt Oberellen

Kirchgemeinden Förtha, Oberellen,  
Unterellen und Lauchröden

Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro:
Friedensteinstr. 46, 99834 Gerstungen/OT Oberellen
Privat:
Schulplan 1, 99817 Eisenach/OT Neuenhof
Erreichbar unter: 036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers; für seelsorgerliche Not-
fälle ist er natürlich dennoch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 Uhr 
im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 
04.07.2021

(5. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Gottesdienst (St. Martinskirche Lauchröden)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Dreifaltigkeitskirche 

Unterellen)
Samstag, 10.07.2021
17.00 Uhr Dankgottesdienst für Helfer bei Dachbodenreini-

gung
(Dreifaltigkeitskirche Unterellen)
musikalische Gestaltung Libor Fiser (Gitarre)
und anschließendem Grillen

Sonntag, 
11.07.2021

(6. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Gottesdienst (Kirche Förtha)
11.00 Uhr Gottesdienst (Kirche Oberellen)
Sonntag, 
18.07.2021

(7. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Gottesdienst (Dreifaltigkeitskirche Unterellen)
11.00 Uhr Gottesdienst (St. Martinskirche Lauchröden)
Samstag, 24.07.2021
14.00 Uhr Konfirmation (St. Martinskirche Lauchröden)
Sonntag, 
25.07.2021

(8. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Gottesdienst (Kirche Oberellen)
11.00 Uhr Gottesdienst (Kirche Förtha)

Christenlehre
Beginnt erst wieder nach den Sommerferien.
Konfirmandenzeit
Die Konfirmanden-Zeit beginnt nach den Sommerferien.
Gemeindenachmittage
Beginnen wieder im Herbst.

Herzlich grüßen
Ihr
Pfarrer Dr. Michael Beyer

Wir feiern Gottesdienst am
4. Juli 2021 um 10:00 Uhr
11. Juli 2021 um 10:00 Uhr

und laden herzlich dazu ein!
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• ein Endgerät/Lesegerät: E-Reader, PC, Tablet, Smartphone oder MP-
3-Player

Schauen Sie sich das Angebot einmal an, direkt unter thuebibnet.de 
oder auf der Start-Seite des Online-Kataloges (http://gerstungen.
buchabfrage.de) der Gemeindebibliothek Gerstungen über den großen 
hellblauen Button!

Heimatgeschichte

Johannistag – ein Höhepunkt des Jahres
„Auf den Juni kommt es an, ob die Ernte soll geraten,“ lautet die uralte 
Bauernweisheit. Die Heuernte hat nun ihren Höhepunkt erreicht. Der 
Juni hieß bei den Bauern früher „Brachmonat“ oder einfach „Brachet“, 
weil nun weder gesät noch gepflanzt werden musste.
Ein herausgehobener Tag, neben dem „Siebenschläfer“ am 27. Juni, 
war seit langer Zeit der Johannistag oder im süddeutschen Raum der 
24. Juni – „Johanni.“ Seit der heidnischen Vergangenheit unserer ger-
manischen Vorfahren.

Die Natur hat zum Johannistag ihren Höhepunkt erreicht
Foto: K. Hartung

In den skandinavischen Ländern, insbesondere in Schweden, ist er bis 
heute der Höhepunkt des Jahres mit ausgelassenen Sonnenwendfeiern 
am längsten Tag und kürzester Nacht. Aus dem ursprünglich heidni-
schen Brauch, wie so viele aus vorchristlicher Zeit, wurde auch dieser 
vom Christentum übernommen und Johannes dem Täufer gewidmet. (Er 
soll der Überlieferung nach Jesus im Jordanfluss getauft haben). Der 
Volksglaube sagt dem Johannisfeuer eine große Segenskraft nach, wie 
es auch heute noch im Alpenraum mit fest verwurzelter Tradition und 
Frömmigkeit empfunden und gelebt wird.
Doch auch in der Natur hat er eine herausragende Bedeutung. Sie er-
reicht in ihrer Entwicklung den Höhepunkt. Eine botanische Weisheit 
besagt, dass nach dem 24. Juni kein Neuwuchs an Bäumen zu erwar-
ten ist. Die Allmacht der Natur hat in ihrer evolutionären Entwicklung 
dafür gesorgt, dass nichts dem Zufall überlassen ist. Die sogenannten 
„schlafenden Augen“ unter der Baumrinde kommen dann mit Neuaus-
trieb zu ihrer Geltung, wenn z. B. nach einer Maikäferplage Bäume 
nahezu entlaubt wurden. Auf trockenen und sonnigen Standorten steht 
jetzt das Johanniskraut in voller Blüte. Um den 24.06. gesammelt, soll 
das Heilkraut, als natürliches Antidepressivum, seine höchste Wirksam-
keit besitzen.

Mir persönlich fällt aber auch um diese Zeit das Kinderlied ein: „Glüh-
würmchen, Glühwürmchen flimmre.“
Kinder, die von ihren Eltern und Großeltern mit der gelebten Vergan-
genheit vertraut gemacht wurden, empfinden den Zauber einer lauen 
Mitsommernacht, wenn in den Hecken und Gebüschen die „Johannis-
würmchen“ ihre Laternen angezündet haben. Ein geheimnisvolles We-
ben von Licht zu Licht, ein phosphoreszierendes Leuchten, erfreuen die 
naturverbundenen Menschen an dieser zauberhaften Spielart der Natur.
In diesem Jahr habe ich mir Sorgen gemacht, weil nur wenige Glüh-
würmchen unterwegs waren. Ich hoffe, dass die alltäglichen Umwelt-
sünden mir nicht diese Freude am 24. Juni, dem Johannistag, für im-
mer zerstören.

W. Weiß

AWO Ortsverein Gerstungen

Der Vorstand der Arbeiterwohlfahrt Gerstungen 
wünscht den Geburtstagskindern des Monats Juli Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.

Frau Hilde Margraf
Frau Christa Munkewitz
Frau Hannelore Porada
Frau Brunhilde Ziehn
Frau Irmtraud Dittrich

Frau Krimhild Rost
Frau Barbara Bockel
Frau Ingrid Peter

Herr Dieter Oschmann
Hoffentlichen können wir uns bald wieder treffen!

Bibliotheksnachrichten

Verlängerte Ausleihzeiten  
während der Urlaubszeit möglich

Verlängerte Ausleihzeiten während der Urlaubszeit möglich
Sommerzeit – Lesezeit! Viele nutzen ihre Urlaubswochen unter ande-
rem dazu, mal wieder zu lesen oder für eine lange Autofahrt in die 
Ferien Hörbücher oder Tonies auszuleihen. Wir möchten darauf hin-
weisen, dass die Gemeindebibliothek Gerstungen an ihren Standorten 
Gerstungen und Marksuhl während der Sommerferien durchgängig ge-
öffnet ist. Selbstverständlich besteht auch wieder die Möglichkeit, die 
Leihfrist der ausgeliehenen Medien 
von vornherein über die üblichen 
4 Wochen hinaus zu verlängern. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihren 
Wünschen diesbezüglich an die Bi-
bliotheksmitarbeiterinnen.
Onleihe kann auch im Urlaub ge-
nutzt werden!

Die Thüringer Onlinebibliothek 
bietet unter der Internet-Adresse 
Thuebibnet.de Zugriff auf elektro-
nische Medien für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zum Herun-
terladen!
• 24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche
• überall, wo ein Internet-Zugang oder W-Lan verfügbar ist
• über 100.000 Medien sind abrufbar: E-Books, Hörbücher, Zeitungen 

und Zeitschriften und Filme
Welche Voraussetzungen sind nötig?
• gültiger Bibliotheksausweis (Benutzernummer u. Passwort in den 

Urlaub mitnehmen!)
• Internet-Zugang bzw. W-Lan am Urlaubsort
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Erotische Eskapaden

letztes Jahr, ach wie schade – doch morgen: 
vor der Schlossfassade

Ja, die Werralöwinnen und ihre Freundinnen hatten sich im letzten 
Jahr schon vortrefflich präpariert, um im Innenhof des Obereller 
Schlosses ein delikates Theaterstück zu präsentieren. Leider machte 
dann das Wetter einen dicken Strich durch die geplante Open Air Prä-
sentation. Doch nun startet morgen ein zweiter Anlauf, wir hoffen auf 
freundliches Wetter und es wäre jammerschade, wenn es schnurgerade 
wieder in den Regen ginge.
Was erwartet die Zuschauer: der Begriff „Eskapaden“ kommt ja aus 
dem französischen und hat einmal die Bedeutung, dass im Pferdesport 
ein Tier durch einen falschen Sprung ausbricht. Im zwischenmensch-
lichen Bereich kennen wir Wörter wie Schelmenstreich, Verrücktheit, 
Tollerei, Kapriolen oder auch Mätzchen, welche eine ähnliche Bedeu-
tung wie die „Eskapade“ haben. Da uns nun aber auch noch „erotische 
Eskapaden“ angekündigt sind, liegt die richtige Vermutung nahe, dass 
die ganze Darstellung eine Masken– oder Hitparade werden könnte, 
die weniger für Kinderohren und Augen geeignet ist. Dass das Ganze 
keine fade Sache werden wird, das garantieren die Darstellerinnen im 
höchsten Grade. Zu Prüderie Neigenden wird vorsorglich empfohlen, 
eine Kinnladenstütze mitzubringen. In der Mitte der Parade wird es 
an der „Gaumenverwöhnpromenade“ etwas geben in Form von Scho-
kolade, Marinade, Limonade, Roulade oder Remoulade. Deshalb das 
aufgeladene Portmonee mitbringen. Zu Schimpfkanonaden neigende 
Mitmenschen bitten wir im Vorstellungszeitfenster die Schlossprome-
nade zu meiden. Insider verraten, dass nach der virtuosen Parade der 
Darstellerinnen im Mund ein Geschmack entsteht wie von zartbitterer 
Schokolade oder Orangenmarmelade. Weitere Details im Bild nebenan. 
Die Einladenden rechnen mit zahllosen toleranten unguten Gewohn-
heiten entsagenden Besuchern.

Ideenwerkstatt Schlosshof e.V.

Aus dem Werratalmuseum

Veranstaltungen

Nächste Aufführungen  
der Theatergruppe Gerstungen „KunstGenuss“

„Hier steh ich. Ich kann nicht anders.“
Martin Luther

Nach langem Stillstand können wir 
auch nicht anders.
Die Theatergruppe lädt „Groß und Klein“ ein zu einer aufschlussreichen 
Wanderung mit:

„Junker Jörg und das Tintenfässchen“

Regie Jana Freiberg
An drei Wochenenden mit je drei Veranstaltungen möchten wir unkom-
pliziert und kinderleicht unserem Publikum die Geschichte der Bibel-
übersetzung auf der Wartburg erzählen.
Dabei hat nicht nur Martin Luther das Sagen, auch sein Tintenfässchen 
berichtet von ihrem Schicksal und plaudert aus dem Nähkästchen.
Auf dem Spaziergang durch Gerstungen treffen unsere Zuschauer unter 
anderem die Heiligen Drei Könige, das A&O, Heller und Groschen, auch 
Noah mit seiner Arche ist dabei.
Aber ich möchte nicht gleich alles verraten.

Kommen Sie zum Treffpunkt:
Rundkirche/ Untersuhl
und lassen Sie sich von uns in die Zeit von Martin Luther, alias Junker 
Jörg, entführen:
11.9./ 12.9.2021 Samstag: 15.00 Uhr und 18.00 Uhr
18.9./ 19.9.2021 Sonntag: 15.00 Uhr
25.9./ 26.9.2021

Kerstin Brauburger
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Aus unserer Facebook-Seite

Aus unserer Facebook-Seite

Vorankündigung:  
Der nächste Antik- & Trödelmarkt in Gerstungen

Vorankündigung:

Am Samstag, dem 28. August 2021 findet der nächste Antik- & Trödel-
markt in Gerstungen auf dem Schlosshof statt.
Info-Telefon für Stände: 0176-43294972


